
AOC-IGP-Spezia-
litäten wie

Walliser Roggen-
brot, Trocken-

fleisch oder
Raclette, das am
Fest zertifiziert

wird.
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solcher Weine an interna-
tionalen Wettbewerben
bestätigen dies. Nach so
viel gutem Essen undTrin-
ken schwört manch einer
– auch wenn die Wissen-
schaft das Gegenteil be-
wiesen hat – auf ein
Schlückchen Walliser
Branntwein, um die Ver-
dauung anzuregen. Dazu
eignet sich ein «Abricoti-
ne AOC» vorzüglich. 90
Prozent der Früchte müs-
sen dafür aus der Sorte
Luizet bestehen, um den
Namen tragen zu dürfen.
Lust auf Walliser Spezia-
litäten bekommen? mk

 link
www.alpenstadt-2008.
ch/aoc-igpfestival.php

V om 6. bis 18. Okto-
ber geht im «Alten
Werkhof» die Aus-

stellung «Die Region be-
wegt sich – traditionelle
und moderne Bergpro-
dukte» über die Bühne. In
enger Zusammenarbeit
mit «Coop Patenschaft für
Berggebiete», Pro Monta-
gna und verschiedenen
Tourismusorganisationen
konnte der Anlass ver-
wirklicht werden. Berg-
produkte werden oftmals
mit landwirtschaftlichen
Erzeugnissen gleichge-
setzt, und das, obwohl in
Berggebieten auch viele
andere Produkte mit ho-
hem Innovationsgrad her-
gestellt werden. Ziel der
Tagung ist es, die Leute für
die breite Palette von
Bergprodukten zu sensi-

bilisieren. Was nützen die
besten Produkte, wenn sie
nicht an den Kunden ge-
bracht werden können.
Der Aufbau des Seminars
orientiert sich dabei an
der gesamten Wertschöp-
fungskette. So werden
Beiträge zu den Themen

Produktentwicklung, Pro-
duktion, Logistik, Marke-
ting,Verkauf und Kunden-
bindung angeboten. «Von
den Besten lernen», lautet
das Credo des Seminars –
nationale und internatio-
nale Referenten konnten
verpflichtet werden. mk

LeukerbadWildbeob-
achtung im Banngebiet
Das eidgenössische Banngebiet
Leukerbads durchforsten und
dabei seine Fauna entdecken:
Das können Wild-Interessierte
jeden Mittwoch zwischen 8.15
und 14 Uhr von der Talstation
Gemmibahn aus. Gutes Schuh-
werk und warme Bekleidung
sind empfehlenswert. Der Anlass
findet nur bei guter Witterung
statt und wird ab 5 Personen
durchgeführt.

Simplon-Dorf Wässer-
beil undWässerplatte
Im Museum Alter Gasthof geht
täglich von 13 bis 17 Uhr eine
Sonderausstellung über die Büh-
ne. Dabei stehen verschiedenste
Aspekte des landschaftsgepräg-
ten Kulturgutes im Fokus von Dr.
Max Waibel, der mithilfe seiner
Fotografien und Begleittexte die
Wasserquellen und kilometerlan-
gen Wasserfuhren in der Region
rund um den Simplon dokumen-
tiert.

Die Region bewegt sich

Walliser Spezialitäten sollen besser vermarktet werden.

Brig-Glis Traditio-
nelle undmoderne

Bergprodukte.
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